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Ausstellungseröffnung im Foyer des Neuen Rathauses 
„Die  Fotopie“ - Sportliches Menden - eine Fotoauss tellung 
 

Kommenden Sonntag, den 01. Juni 2014 um 11:00 Uhr findet die Vernissage im Mendener Rat-
hausfoyer statt.  

Bürgermeister Volker Fleige wird, eine 
spannende und facettenreiche Ausstellung eröff-
nen.  

Es ist eine Fotoausstellung des lokalen Sports  
von Frank Saul und Tobias Schad. 
Die Fotos spiegeln die unbeschreibliche 
Intensität wieder, die nur im Sport zu finden ist. 
Sie zeigen sowohl Augenblicke voller Emotionen 
als auch Situationen des Kampfes auf.   
Das Anliegen ist es, diese menschlichen und 
authentischen Momente, jenen packenden 

Sportsgeist für möglichst viele Menschen zugänglich und erfahrbar zu machen. Nicht nur die regi-
onalen, festen Größen „Fußball“ und „Handball“ sollen dabei im Mittelpunkt stehen, sondern die 
gesamte Vielfalt, die das sportliche Leben in Menden anzubieten hat.  
Tobias Schad und Frank Saul haben diesbezüglich versucht, möglichst jeden Verein zu berück-
sichtigen. Da jedoch nur knapp 40 Fotografien zur gleichen Zeit im Foyer des Rathauses Platz 
finden, haben sie sich dazu entschlossen, die Ausstellung in drei Teile aufzugliedern. Die ersten 
beiden vom 01. bis 26. Juni thematisieren den Erwachsenensport Mendens, während der dritte 
und letzte Part der Ausstellung vom 26. Juni bis 09. Juli die kleinen Nachwuchssportler ins Zent-
rum rückt." 
Der Funke, der die Idee zur Ausstellung „Sportliches Menden“ lieferte, entzündete sich während 
eines Sportevents in der Walram-Halle. Frank und Tobias, waren damals für ihre Arbeitgeber ge-
meinsam vor Ort und – wie könnte es auch anders sein – verfolgten sie die Veranstaltung mit be-
geisterten Blicken durch ihre Kameras. Am Ende des Tages standen sie, wie so häufig nach einem 
Termin wie diesem, vor unglaublich vielen interessanten Momentaufnahmen. Es waren wieder 
einmal eine ganze Menge faszinierender Fotos entstanden und das Wissen, dass nur ein einziges 
von ihnen in der Zeitung Berücksichtigung finden würde (wahrscheinlich aus organisatorischen 
Gründen noch in ein unpassendes Format geschnitten), nagte an ihnen.  
Seitdem sind etwa eineinhalb Jahre vergangen und mittlerweile ist aus der Unzufriedenheit eine 
komplexe Ausstellung mit über 120 Fotografien erwachsen. Resignation wurde zu Produktivität“. 
Die Fotografen aus zwei Generationen und zwei Lebenswelten zeigen unglaublich interessante 
und schöne Momentaufnahmen verschiedenster Sportarten. Weitere Informationen sind zu finden 
auf www.menden.de oder im Kulturbüro Menden erhältlich.  


